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Nummer 4, Dezember 2012

Foto von unserem Wandertag (siehe den Bericht -.'r 6^:a- '\

Unsere Sekretariatszeiten:
Montag bis Frei tag
9;00 bis 1"2:00 Uhr

Montag, 16:30 bis l -9:30 Uhr
1200 WLen, Hopsagasse 5

Besuchen Sie uns auch im Internet unter:

www.wat20.at
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Liebe
Mitgl.leder!

Der WAT-Brigittenau ist ein großer
Sportverein. Vielleicht sjnd wir im Brei
tensportbereich sogar einer der kom-
plettesten Programmanbieter Wiens.
Der Mittelteil dieser Zeitung ist diesmal
für das Kursprogramm des 2. Semes-
ters reserviert. Sie werden staunen,
welche Vielfalt dieses Programm bie-
tet.
Das Vereinsprogramm ist ein Jahres-
programm und daher ist unser Heft-
chen aus dem September immer noch
gültig. Sollten Sie dieses nicht zur
Hand haben, dann empfehle ich lh-
nen einen Blick auf unsere Webseite
wwv.wat20.at !
Aber nicht nur deswegen ist ein Be-
such unserer Webseite inrmer eLne
nette Abwechslung. Sie ist stets aktuell
und über und über voll mit Bildern von
unseren Aktivitäten.
Stichwort Aktivitäten: Das Jahr 2013
wird für den WAT-Brigittenau wieder
ein besonderes Jahr. Es wird wieder
einmal das Jahr der großen Sport-
schau. Das Thema ist diesmal ,,Around
the World".
Uberall wird bereits jetzt besprochen,
gebastelt und geübt. Die WAT-Brigitte-
nau-l\4aschinerie ist wieder einmal in
Gang gesetzt.
lch darf Sie recht herzlich einladen, am
16.März 2013 diese Reise mit uns zu
unternehmen.
Noch etwas ist zu berichten: Werner
Brunner, unser l\4otor, unser l\4otivator,
unser Antreiber, Spezialeventmana-
ger, Pressesprecher, Troubleshooter,
Obmann Stellvertreter, Netzwerkknüp-
fer und ganz besonderer Freund hat im
Oktober seinen 70er gefeiert!
Wir wünschen dir lieber Werner noch
einmal al les Gute und wünschen uns,
dass du uns noch lange antreibst und
uns in Bewegung hältst!
lhnen wünsche ich einen möglichst
stressfreien Advent, schöne Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins
Neue Jahr l

lhr Kurt Emersberger

So war der Wandertas 20l2t

Die größte Teilnehmerlnnenzahl seit
Langeml Mit 2 Bussen reisten ca.
'120 Wandersleute und ein Hund von
Wien nach Niederalpl. Die Routen
waren in drei Schwierigkeitsgrade ein-
geteilt. Zuerst verlies die Gruppe der
,,Alpinen" den Bus, um durch den
steilen Aschauergraben aufzusteigen.
An dieser Stelle sei angemerkt, dass
die jüngste Teilnehmerin, Mimi Sotolar,
diesen Aufstieg mit Bravour meisterte.

Nach 200 Höhenmetern trafen die
Alpinistlnnen auf die große Gruppe
der ,,normalen" Wanderer. Gemein-
sam ging es nun über Stock und
Stein, Gatsch und rutschige Wurzeln
noch höher hinauf. Der Weg erwies
sich für manche/n Teilnehmerln doch
beschwerlicher als erdacht. Wie in
unserem Verein üblich, konnten wir

schaft und ein hohes Mass an l\4itei-
nander, durch das Reichen helfender
Hände überwinden.

Belohnt wurden wir durch eine Rast
auf einer wunderschönen großen
Wiese mit Blick auf den Herrenboden.
ln herrlichem Sonnenschein wurden
zahlreiche Schmankerl aus diversen
Rucksäcken genossen.

Vorbei an Pilgertafeln ging es nun
sehr steinig und rutschig bergab zum
Ochsenboden. Der Sturz einer Teil-
nehmerin sorgte kurz für Aufregung,
zum Glück gab es keine großen
Verletzungen, lediglich Schürfwunden
und einen gestauchten blauen Finger.

Am Ochsenboden, einer schönen
weitläufigen Almwiese, kam es zur
nächsten Rast. Dort entstand auch un-
ser Gruppenfoto. Wirklich gigantisch
wie viele Personen, von jung bis älter,
unser Verein zu Sport motivieren kann!

Nun mussten wir nochmals bergauf
schnaufen, um dann zur Weißalm
abzusteigen. Von dort ging es auf
dem Weg der dritten Gruppe berg-
ab durchs Schigebiet zum Niederalpl
Pass,  wo wir  nun endl ich e inkehren

konnten. Hier warteten auch die Busse
und brachten uns zu unserer großen
gemeinsamen Schlusseinkehr am
Appelhof. Durch gutes Essen gestärkt,
jedoch von der vielen guten Luft und
Bewegung müde, brachten uns die
Busse danach wieder nach Wien.

Danke an alle, die dabei waren, es war
ein sehr harmonischer Tag mit vielen
l\4öglichkeiten zum Tratschen, Lachen,
Unterhalten. Auch die Kinder hatten
viel Spaß am abwechslungsreichen
Weg und dachten keine Sekunde da-
ran zu taunzen. Emily, der Hund, war
nach diesem Tag auch fix und fertig,
lief sie doch die Strecke zahlreiche
Male vor und zurück, um zu kontrollie-
ren,  ob a l le  dabei  s ind.
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Sporthal le Brigit tenau, l20O Wien, Hopsagosse 7
Samstag, 16.März 2013
Einlass: l8:OO Uhr Beginn 18:30 Uhr

Eintr i t t :  € 8.- für Erwachsene, € 0.10 für Kinder bis 15 J.

Informationen und Kartenbestellungen im Sekretariot des WAT-
Brigittenau, 1200 Wien, Hopsogasse 5,Telefon Ol/ 332 51 88,
e-mail: info@wat20.at

Alle Informationen ouch unter www.wat20.at



Einladung
zur Weihnachtsfeier
des WAT-Brigittenau

am Samstag, 15. Dezember 2012
(Festsltzung ab 1-8:00 Uhr; Feier ab 19:00 Uhr)

Ctu bsaaI Sportzentru m ASKÖ- Briglttenau, 1200 Wien, H opsagasse

Der Vorstand des WAT-Brigittenau wünscht all,en Mitgliedern und
Mitarbeiterlnnen und deren Faml[ien ein schönes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Für's Buffet ist jedes kulinarische Mitbringse[ willkommen!
Danke im voraus!

auf der Veitsch
mit ..Skirennen" für Hobbyläufer. Pistenfahren. Rodeln'

Skitourengehen. Eislaufen. Nutzung von Sauna' und
Badelandschaft u.v. m.

nnta 27.O'1.2o^',13
Gekurvt, gerutscht, wird ein familiengerechter Torlauf
mit zwei Durchgängen. Der Start erfolgt ab 11.00 Uhr

auf der Brunnalmpiste. Es ist keine spezielle Teil-
nahmeberechtigung erforderlich. Die Wertung richtet

nach der Anzahl der Tei lnehmer. Zur Finanzierung
werden pro Starter/in für Kids € 2,50, für Teenager

€ 4.00 und für Oldies € 5,00 kassiert. Die flottesten
Wintersport ler werden um 16.00 Uhr in der

,,Pfl anzlhütte" triumphal geehrtO.

lnteressenten melden sich bitte bis Mittwoch 23-01-2013
im Sekretariat derASKÖ 20. Die Anreise erfolgt in privaten PKW. Für Interessenten

ohne Fahrzeug werden nach Möglichkeit Mitfahrgelegenheiten organisiert
Anreise am Samstag mit Nächtigung im JUFA Veitsch möglich!
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Durch meine Brille betrachtet
Ein bl,ühendes Land, eine blühende Stadt - aber warum raunzen wlr so gerne ?
In einer aktuellen Studie der
Vereinten Nationen wurde Wien
(unter 70 zum Vergleich heran-
gezogenen Städten) zur lebens-
wertesten, florierendsten und
erfolgreichsten Stadt der Welt
gewählt. Wien und Österreich
sind in vielen Bereichen bes-
tens ,,aufgestellt", dazu einige
Beisoiele:
der Tourismus boomt, Öster-
reich hat die niedrigste Arbeits-
losenrate Europas, die österrei-
chischen Sozialmodelle werden
von anderen Ländern gerne
kopiert, unser Lehrl ingsaus-
bildungssystem wrrd ars Erforgs-
modell weltweit gehandelt und
vieles, vieles mehr.
Auch wenn es in vielen Berei-
chen Verbesserungsbedarf gibt,
auch wenn uns der eine oder an-
dere Polit iker nicht behagt, oder
eine Reihe von Polit ikern mit ih-
ren Getreuen aus der schwarz/
blauen Regierung aus den Ge-
richtsseiten der Zeitungen bli-
cken und. für Menschen. die
ihren Job verloren haben, kön-
nen die Jubelmeldungen kein
Trost sein. Und wenn wir uns
über eine tollpatschige Parkpi-
ckerleinführung ärgern - oder
meinen, die Konzentration von
Zugewanderten in manchen
Grätzeln ist nicht optimal - ja,
da ist immer etwas zu tun.
Helfen wir mit bei der Verbes-
serung dieser Argernisse in un-
serem Umfeld. im Gespräch mit
anderen und in Diskussionen
mit Polit ikern.

Wir leben in einem Land, in dem
man al les sagen, al les schreiben
darf und in dem es für al le Men-
schen ein soziales Netz gibt.
Wir brauchen keine Poli t iker, die
Menschen mit Geld kaufen, nur
Zwietracht säen und Menschen-
gruppen aufeinander hetzen.

Österreich soll ein blühenoes
Land und Wien eine blühende
Stadt bleiben und kein Exoeri-
mentierfeld für Selbstdarsteller
auf Kosten von uns allen sein

meint  ihr  W B.

GUTES TUII TUT GUT
EHREl{AMTLIGHE MITARBEIT BEIM SAMARITERBUl{D

Anderen irenschen zu helfen ist eine !r" ' . 'e:glei:hrichg !*3r '11p9.
Ehrenamiliche Mitarbeiterlnnen des Samariterbundes erleben ganz
konkret, wie viel sie durch ihr engagiertes Handeln bewirken können.

Angemeldete Helferlnnen können zum Rettungssanitäter ausgebildet
werden und an diversen Fortbildungen teilnehmen. Derzeit sucht der
Samariterbund v0r allem Rettungssanitäterlnnen, Notfallsanitäter-
Innen, Diplomiertes Krankenpflegepersonal sowie Unterstützung in
der Administration und in unseren sozialen Einrichtungen.

INFORMIEREN SIE SICH JETZT!
Web: www.samariterwien.at
Mail: info@samarilerwien.at
Tef.: 01/89145-210
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Tenniserfolge für den WAT- Briglttenau

Nur zwei Wochen nach
ihrem ersten Sieg bei einem
Damenturnier wurde Elba
Kasum bei der WTV-Tennisgala
zur Jugendspielerin des Jahres
geehrt. Sportstadtrat Christian
Oxonitsch und WTV-Präsident
Franz Sterba überreichten die
Auszeichnung und gratul ierten.

Endergebnisse der abgelaufenen Meisterschaft im Inline Hockey:

tf

Mannschaft
Mannschaft
Mannschaft

1 .
,

3.

Bundesliga
Nationall iga
Landesliga

2.Plalz
S.Platz
5.Platz

Vizestaatsmeister
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,,Dle tägtiche Turnstunde"
Bitte unterschreiben auch
Sie!

Nur 28 o/o der Kinder uno
Jugendlichen ' Osterreichs
betreiben reielmäßig Sport.
Wir vom WAT-Brigittenau
bieten ein umfangreiches Sport-
programm für junge Menschen
an, das auch von vielen gerne
angenommen wird.
Wichtig wäre aber, die tägliche
Turnstunde (in welcher Form
auch immer) an allen Schu-
len und Schultypen verpflich-
tend einzuführen. Der WAT hat
bereits Kooperationen mit Schu-
len und Kindergärten entwickelt
und mit seinen Fachleuten
Unterstützung angeboten und
auch schon realisiert.
Wir unterstützen die Unter-
schriftenaktion zur Forderung
nach der täglichen Turnstun-
de in Kindergärten und allen
Schulformen.
Bitte unterschreiben auch Sie.
Unterschriftenlisten gibt es bei
allen Übungsleiter/ innen des
WAT-Brigittenau (auch online,
unter  www.turnstunde.at
möglich).

Besuchen Sie uns auch im
lnternet unter:

www.wat20.at

Termine :

15.12.2012 WeihnachtsfeierdesWAT-Brigi t tenau
Ab 19.00h in den clubsälen der ASKÖ Sport-
anlage Brigittenau

02.01.2013 Beginn der Anmeldungen für Kursteilnehmer für
das Frühjahrsemester

07 .01.2013 Beginn der allgemeinen Anmeldungen für das
Frühjahrssemester

27 .01.2013 Familienschitag auf der Veitsch

11.02.2013 BeginndesFrühjahrsemestersKursprogramm

16.02.2013 Kostümball des WAT Brigittenau im HdB
Raffaelgasse

18.02.-22.02.2013 PASEO - eine Schnupperwoche für Seniorlnnen
bei ausgewählten Kursangeboten des WAT ,
Brigittenau

'16.03.2013 Sportschau des WAT Brigittenau in der
Sporthalle Hopsagasse

'18.- 20.05.201 3 Kinder- und Jugendpfingsten in Gnas / Stmk

30.05.2013 Brigi t tenauerSport festundBezirksläufe
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